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Zur Forststatistik.

Vor einigen Monaten brachte der schweizerische Handels-
kourier folgende ebenso merkwürdige, als für die forstlichen

Zustände des bernischcn Jura -drückende Nachricht, die den

Forstleuten aller Gegenden von Interesse ist, daher wir die-
selbe, wenn auch etwas verspätet, in unserem Blatte ein-

rcgistriren müssen:

„Die sieben Eisenschmclzcn des Jura (Bellefontaine, Dels-
berg, Lücel, Undervelier, Courrendclin, Choindez und Elüsc)
haben von 1847 bis 1850, 6617 Minen-Kufen Erz per Jahr
geschmolzen, die mit Fr. 9712 bezahlt wurden. Bei
größerem Absatz und weniger Konkurrenz dès fremden Eisens

hätte jeder Hochofen 15669 Kufen per Jahr schmelzen können.

Das Erz gibt 41 und 43 besten Gusses. Zweihundert
Arbeiter sind durch die Minenarbeit, ebenso viele durch das

Fuhrwesen beschäftigt.

Der Holzabsaz des bernischen Jura, der nach Basel ging,
hat seit einem Jahre in dem aus Baden dahin geführten Holze
(in Form von Holzkohlen) eine solche Konkurrenz erhalten, daß

das Schweizerbolz einen Abschlag von 4 bis 5 Fr. per Klafter
erlitt. Das Haus Paravicini allein zieht jetzt 46666 Klafter
in Kohlen verwandeltes Holz aus Baden, um sie in seinen

Schmelzen im Delsbergerthale zu verwenden. Damit sind

86 Pferde für die Zufuhr stets beschäftigt. Denselben Ab-
schlag haben auch alle Werkholzarten in Folge gleicher Kon-
kurrenz erlitten."

Durchforstungserträge von Saat und Pflanzung.

Forstmeister Schmidl theilte in der 1352r Versammlung
des böhmischen Forstvereins mit:

Im Jabr 1828 sei ein Holzschlag von 8 Joch (1 östr.
Joch — 1,5988 Jucharten) zur Hälfte mit Saat und zur
Hälfte mit zweijährigen Kiefern (Fohren, Dählen) Ballen-
pflanzen aufgeforstet worden.
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